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Anträge, Gesuche und Einsprachen sind 

täglich Brot der Gemeindebehörde und 

durchlaufen gegebene, administrative 

Prozesse. Formlosere Rückmeldungen 

wie ein Dankeschön oder eine Reklama-

tion werden dagegen individuell entge-

gengenommen und gehandhabt.

Diese zweite Art der Rückmeldung 

kann, als Feedback verstanden, sehr 

nützlich sein. Die persönlichen Ich-Bot-

schaften, wie jemand etwas erlebt oder 

empfunden hat, zeigen nämlich auf, wie 

unsere Leistungen wahrgenommen wer-

den. Als Feedbacknehmer müssen wir 

vor allem zuhören – und nicht sofort 

reagieren und «erledigen». Der grösste 

Nutzen ergibt sich, wenn wir über Ihre 

Botschaft nachdenken.

Die Geschäftsstelle der PostAuto-Re-

gion Zentralschweiz betreibt das Feed-

backmanagement vorbildlich und pro-

fessionell. Bei 57 PostAuto-Linien mit 

jährlich knapp 10 Millionen Fahrgästen 

wird das Kundenfeedback systematisch 

erhoben, wobei nebst Reklamations-

management auch Kundenbefragun-

gen und weitere Instrumente der Quali-

tätssicherung angewendet werden. Wie 

 Philipp Schubiger, Leiter Planung er-

klärt, nutzt dies das Unternehmen zur 

Überprüfung der Aussenwirkung und 

Qualität ihrer Dienstleistungen.

Unsere Gemeinde wertet Feedbacks 

nicht systematisch aus. Wir pflegen aber 

die Kultur von «Feedback als Chance» 

und Rückmeldungen – ob Lob oder Re-

klamation – sind willkommen. Das Pro-

blem ist nur: Wir brauchen mehr davon!

Vor längerer Zeit fühlte ich mich 

veranlasst, einen Vorfall im Postauto 

zu reklamieren. Meine Meldung wurde 

freundlich entgegengenommen und wei-

terverfolgt. Die Tatsache, dass ich aber 

der Einzige war, der sich am Vorfall 

störte, warf selbstverständlich ein ande-

res Licht darauf. Klar ist: Eine einzelne 

Rückmeldung darf nicht überbewertet 

werden – erst mehrere Feedbacks las-

sen ein objektives Bild und Schlussfol-

gerungen zu.

In diesem Sinne bitte ich Sie: Geben 

Sie uns gelegentlich ein Feedback und 

lassen Sie uns wissen, was Sie bewegt 

und wie zufrieden Sie mit uns sind! Das 

hilft, den Puls der Bevölkerung zu spüren!

Feedbackadressen der Gemeinderäte: 

www.udligenswil.ch / de / politik / exekutive / 

Claudio Passafaro

Finanzvorsteher

Persönlich

Feedback? Ja gerne!
Gemeinderat

Baubewilligung
allfällige Rechtsmittelverfahren bleiben vorbehalten

BH:  Paul Abegg, Walter und Marlis Mattmann-Sigg, Rigiweg 5, 6044 Udligenswil

BO:  Neubau Mehrfamilienhaus, Gebäude Nr. 636,  

auf Grundstück Nr. 638, GB Udligenswil

Lage: Dorfstrasse 34

BH = Bauherrschaft; BO = Bauobjekt

Handänderung
von:  Lucretia Watkins-Mettler, Hostig 6, 8132 Egg bei Zürich

an:  Ralf Wandt, Rebmattweg 32, 6402 Merlischachen

GS:  552, Weidhofmatt 8

GS = Grundstück

Gemeindeversammlung
Am Montag, 28. November 2016, 20.00 Uhr findet im Bühlmattsaal die Gemeinde-

versammlung statt. Die bisher geplanten Traktanden lauten:

1. Kenntnisnahme Jahresprogramm 2017 über die Geschäftstätigkeit des  

 Gemeinderates

2. Genehmigung Voranschlag 2017 der Einwohnergemeinde:

a) Laufende Rechnung

• Kommentar zur Laufenden Rechnung

• Übersicht / Zusammenzug

• Funktionale Gliederung

b) Investitionsrechnung

• Kommentar zur Investitionsrechnung

• Funktionale Gliederung Investitionsrechnung

c) Bericht und Empfehlung der Rechnungskommission

3. Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2017 – 2021

4. Beschlussfassung über die Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes an 

 Utz Richter, Sabine Burget-Richter, Jannik und Mirko Richter

5. Verschiedenes und Orientierungen (ohne Beschlussfassung)

• Stand Planung Ökihof / Werkdienst

• Stand Bebauungsplan «Udligenswil Mitte»

• Stand Pflegewohngruppe

• Erneuerung Würzenbach im Bereich Schlössligasse

• Verabschiedung Rita Rigert-Meyer

• Aktuelles

Postauto Linie 73: Passagierrekord 
in der Zentralschweiz mit jährlich 
1 650 000 Fahrgästen!
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Gemeinderat

Kommissions­
erneuerungswahlen
Der Gemeinderat hat die folgenden Kom-

missionen neu gewählt:

• Kommission für Altersfragen

• Ortsplanungskommission

• Umweltkommission

• Musikschulkommission

• Jugendkommission

Auch die Bildungskommission wurde ge-

mäss den Bestimmungen der neuen Ge-

meindeordnung für ein Übergangsjahr 

gewählt. Die Bildungskommission und 

der Gemeinderat haben entschieden, die 

Vakanz, welche durch die Demission von 

Andrea Erzinger entsteht, ohne Ersatz-

wahl für ein Jahr zu überbrücken. Im 

Frühling 2017 wird der Gemeinderat die 

Gesamterneuerungswahl der Bildungs-

kommission durchführen und im Vor-

feld für Wahlinteressierte einen Aufruf 

im Uedliger publizieren.

Aus dem Jahresbericht 2015 der Ausgleichs­
kasse Luzern
Im vergangenen Jahr sind die IV-Renten und die Ergänzungsleistungen im Vergleich 

zum Vorjahr leicht zurückgegangen. Bei den AHV-Renten und den Prämienverbilli-

gungen hingegen sind die Beiträge angestiegen.

In unserer Gemeinde sind im vergangenen Jahr durch die Ausgleichskasse Lu-

zern (ohne Verbandsausgleichskassen) folgende Rentenzahlungen und Leistungen 

erbracht worden:

Im Kanton Luzern wurden im Jahr 2015 für die vorstehenden Leistungen total 

über 1.5 Milliarden Franken (wie im Vorjahr) durch die Ausgleichskasse Luzern 

ausbezahlt.

Sanierung Würzenbach Schlössligasse
Im Gebiet der Schlössligasse ist der Würzenbach seit Jahrzehnten gedeckt. Beim 

Hochwasser vom Juni 2015 wurde der Einlauf des Würzenbachs mit Geschiebe ver-

stopft und das Bachwasser floss über die Schlössligasse ab. Dadurch wurden meh-

rere Gebäude beschädigt.

Mit der Behebung der Unwetterschäden wurde auch eine Überprüfung des Bach-

laufs mittels Kanalaufnahmen gemacht. Dabei stellte sich heraus, dass der be-

stehende Wasserkanal im Bereich der 

Schlössligasse in einem schlechten Zu-

stand ist. Ferner liegt der Bachlauf inzwi-

schen auch unter bestehenden Häusern. 

Der Gemeinderat erachtet daher eine Er-

neuerung des Würzenbachs, auch zur Si-

cherheit der Gebäude im unteren Teil der 

Schlössligasse, als notwendig.

Ein Ersatz des alten Bachlaufes durch 

eine neue Röhre wäre nicht zielführend 

und die Kosten müssten vollumfäng-

lich von der Gemeinde getragen werden. 

Aufgrund von ersten Gesprächen zeich-

net sich eine gute Lösung ab. So kann 

in Zusammenarbeit mit der kantonalen 

Dienststelle vif (Abteilung Naturgefah-

ren) und dank der Zustimmung eines 

betroffenen Grundeigentümers eine teil-

weise Renaturierung des Würzenbachs 

geplant werden. Durch die Renaturie-

rung eines Teilstückes würde ein grosser 

Teil der anfallenden Kosten durch den 

Kanton übernommen und die Gemeinde 

daher finanziell stark entlastet.

Das Projekt wird nun im Detail ausge-

arbeitet und die betroffenen Grundeigen-

tümer an der Schlössligasse werden zeit-

nah orientiert. Voraussichtlich können 

an der nächsten Gemeindeversammlung 

weitere Informationen zum Projekt und 

den allfälligen Kosten abgegeben werden.

Daten von Gemeinde­
anlässen
Der Kulturverein führt am 25. Novem-

ber 2016 in verdankenswerter Weise wie-

der eine Datenkoordinationssitzung für 

das Jahr 2017 durch. Der Gemeinderat 

hat folgende Daten festgelegt bzw. be-

kanntgegeben:

1. Spezielle Anlässe

• Samstag, 14.01.2017 Neuzuzüger-

begrüssung (Neuzuzüger 2016)

• Montag, 20.03.2017 prov. ausseror-

dentliche Gemeindeversammlung

• Montag, 12.06.2017 Gemeinde-

versammlung (Rechnung 2016)

• Freitag, 15.09.2017  

Jungbürgerfeier

• Montag, 25.09.2017 Treffen 

Gemeinderat mit Parteispitzen

• Montag, 27.11.2017 Gemeinde-

versammlung (Voranschlag 2018)

• Samstag, 13.01.2018 Neuzuzüger-

begrüssung (Neuzuzüger 2017)

2. Abstimmungen

• 12.02.2017 Blanko-Abstimmungs-

termin Bund

• 21.05.2017 Blanko-Abstimmungs-

termin Bund

• 24.09.2017 Blanko-Abstimmungs-

termin Bund

• 26.11.2017 Blanko-Abstimmungs-

termin Bund

TEXAID führt keine 
Kleidersammlungen 
mehr durch
Die Strassensammlung der TEXAID wird 

in der ganzen Schweiz angepasst. Es 

wurde festgestellt, dass nur noch knapp 

7 Prozent der Gesamtmenge durch die 

Strassensammlung erfasst wird. Aus 

ökologischen und ökonomischen Grün-

den wurde entschieden, die Sammlun-

gen zu reduzieren. Effizienter ist die 

Abgabe über die schweizweit mehr als 

6 000 Container der TEXAID. Durch die 

Abgabe über die Container können ei-

nerseits Kosten eingespart und somit 

die Vergütung an die beteiligten Hilfs-

werke weiterhin gewährleistet werden, 

andererseits wird damit der CO2-Auss-

toss reduziert.

Es werden künftig keine Kleidersäcke 

mehr zugestellt. Nutzen Sie die TEXAID 

Container beim Ökihof Udligenswil. 

Bitte denken Sie daran, die Kleider nicht 

lose abzugeben.

Bäume und Sträucher 
schneiden
Auf vielen Parzellen entlang von Ge-

meinde- und Quartierstrassen stehen 

Hecken als Zierelemente und als Sicht-

schutz. Hecken sind nicht nur ein wert-

voller Sichtschutz des eigenen Hauses, 

sie sind auch wichtige Lebensräume für 

Tiere. Trotzdem darf man Hecken nicht 

einfach wachsen lassen, da diese bei un-

genügender Pflege ins Lichtraumprofil 

der Strasse ragen und damit die Fuss-

gänger gefährden, weil diese von den üb-

rigen Verkehrsteilnehmern schlechter 

wahrgenommen werden. Zudem besteht 

auch eine erhebliche Verletzungsgefahr 

(Augen) für Kinder und Erwachsene 

durch herabhängende Dornen.

Wir bitten Sie daher, in den nächsten 

Tagen Ihre Hecke einer strengen  

Hofladen 
Familie Ulrich 
Haltikon 18 
(bei der Kapelle)
6403 Küssnacht a. Rigi 

Mische deine Äpfel + Birnen nach 
Lust und Laune selber zum Kilo 
Preis von 1.50 Fr.

Wir freuen uns auf deinen Besuch. 

S chönhe i t sKon zep t
 

Kosmetik & Wellness  
FÜR SIE & IHN  nur am 10. November 2016

Gesichts- und Körperbehandlungen                              
CHF 90.– statt CHF 195.– (Anmeldung spätestens 3.11.16)

Dorothea Brennwald-Abel • Dorfstrasse 5 • 6044 Udligenswil
Telefon 079 796 79 94  •  info@schoenheitskonzept.ch                

Renten / Leistungen Jahr 2015 / CHF Jahr 2014 / CHF

AHV-Renten 4 533 429 4 293 090

IV-Renten 460 810 478 898

Ergänzungsleistungen 372 140 396 539

Prämienverbilligungen 405 613 402 480

Senioren

Angebote

Dienstag, 8. November 2016

Meditation mit 

Entspannungsübungen, 

14.00 Uhr im Bächliträff, 

Anmeldung bei Sabine Wyssbrod, 

Tel. 041 371 19 79

Montag, 14. und 28. November 

2016

Jass- und Spielnachmittag, 

13.30 – 17.00 Uhr im Bächliträff

Donnerstag, 17. November 2016

Offener Mittagstisch, 12.00 Uhr im 

Pfarreisaal

Anmeldung bis Montag,  

14. November 2016  

bei Doris Slamanig,  

Tel. 041 240 11 10 oder  

doris@creazzione.ch

Offener Bächliträff

Jeden Donnerstag von  

14.00 – 16.00 Uhr zum Plaudern, 

Jassen und Kaffeetrinken. 

Alle sind willkommen!

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch von  

14.00 – 15.00 Uhr im  

Bühlmattsaal. 

Wer Lust hat, trifft sich im An-

schluss zu einem gemütlichen Jass 

im Suppenraum, Bühlmatt I.

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

Inserat_WaltCoiffeur_sw.indd   1 25.03.14   09:46
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Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

Geburt
10.09.2016

Nünlist Joline Sophia

Tochter der Nünlist Fabienne und des 

Nünlist Mario, Obere Zweiermatt 3

Wir heissen die neue Erdenbürgerin 

herzlich willkommen. Der Familie 

wünschen wir gute Gesundheit und 

Wohlergehen.

Eheschliessung
09.09.2016

Lauper Libeta und 

Stadelmann André

Unterdorfstrasse 2

Wir wünschen dem Ehepaar alles 

Gute auf dem gemeinsamen Lebens-

weg.

Gratulationen
06.11.1933

Grunder Meyer Anne

Hubmatt 6

83. Geburtstag

06.11.1935

Moser Fritz

Küssnachterstrasse 6

81. Geburtstag

08.11.1941

Walther Hans-Rudolf

Gfäz 6

75. Geburtstag

14.11.1941

Kuster Theresia

Meierskappelstrasse 10

75. Geburtstag

Den Jubilarinnen und den Jubilaren 

wünschen wir gute Gesundheit und 

viel Freude im neuen Lebensjahr.

Es werden alle Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle publiziert. Falls Sie, als betroffene Person, keine Veröffent lichung 

wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem Ereignis mitzuteilen.

Prüfung zu unterziehen und, wo nötig, 

zurückzuschneiden. Für den Rückschnitt 

macht der Gesetzgeber klare Vorgaben:

• Hecken müssen bis an die Grund-

stücksgrenze zurückgeschnitten 

werden.

• Hecken, Sträucher und andere Ein-

friedungen müssen einen Strassen- 

bzw. Trottoirabstand von mindes-

tens 0.60 Meter einhalten.

• Bei Ein- und Ausfahrten sind die 

Abstände zudem soweit freizuhal-

ten, dass keine Pflanzen innerhalb 

des Sichtdreiecks den freien Blick 

auf den Verkehr erschweren.

• Über Strassen müssen Bäume und 

Hecken auf eine Durchfahrtshöhe 

(Lichtmass) von 2.50 Metern zu-

rückgeschnitten werden.

Diese klare Regelung durch den Gesetz-

geber hat seine guten Gründe. Über 

Strassen und Trottoirs wird die Durch-

fahrtshöhe für die Fahrzeuge des or-

dentlichen Verkehrs, Fahrzeuge des 

Reinigungs- und Winterdienstes sowie 

der Kehrichtabfuhr benötigt. Hecken, 

die auf Trottoirs wachsen, erschweren 

und behindern den Reinigungs- sowie 

den Winterdienst. Beschädigungen an 

Hecken durch Fahrzeuge des Strassen-

dienstes können dann bei aller Vorsicht 

nicht mehr ausgeschlossen werden. 

Dazu stärkt ein richtiges Zurückschnei-

den von Hecken auch deren Tragkraft 

bei Schneefall. Zudem können Behinde-

rungen durch Äste, welche in das Stras-

senprofil hineinragen, zu gefährlichen 

Situationen führen. Bei Unfällen können 

Grundeigentümer unter bestimmten Vo-

raussetzungen haftbar gemacht werden.

Gerne machen wir Sie darauf auf-

merksam, dass Sie Ihren Rückschnitt 

jeden Donnerstag (bis Mitte November) 

für die Grüngutabfuhren bereitstellen 

können. Der Gartenabraum kann auch 

gegen eine Gebühr bei der Bruno Mül-

ler Gartenbau AG, Götzentalstrasse, ab-

gegeben werden (nur während der Büro-

zeiten).

Die Spielregeln fürs 
Geisslechlöpfe
Der alte Brauch des Geisslechlöpfens ist 

ab November wieder aktuell. Das Geissle-

chlöpfe gilt als Tradition und die gegen-

seitige Rücksichtnahme ist ein Gebot für 

das gutnachbarschaftliche Zusammen-

leben. Für das Wohlwollen für diesen 

alten Brauch und das Verständnis der 

Bevölkerung danken wir jetzt schon bes-

tens. Aus Rücksicht auf die Anwohner 

sind folgende Regeln zu beachten:

• die grundsätzliche, ordentliche 

Nachtruhe ab 22.00 Uhr

• eine Mittagsruhe von 12.00 bis 

13.00 Uhr

• An Sonn- und Feiertagen wird das 

Geisslechlöpfe aufgrund des tradi-

tionellen Charakters ab 14.00 Uhr 

toleriert. Auf betroffene Anstösser 

ist dennoch gebührend Rücksicht 

zu nehmen.

• Der Verkehrsfluss muss weiterhin 

gewährleistet sein.

Da in der herbstlichen Dämmerung 

beim Chlöpfen auf den Strassen auch Ge-

fahren lauern, sollte jeder Chlöpfer zur 

eigenen Sicherheit Leuchtbändel oder 

ein Leuchtgilet tragen.

Wir bitten die Chlöpfer, sich entspre-

chend zu verhalten und rufen die Eltern 

auf, ihre «chlöpferfreudigen» Kinder auf 

die Regeln aufmerksam zu machen.

Im Übrigen sind die von der Chlaus-

gruppe vorgegebenen Verhaltensregeln 

zu beachten. Zuständig ist Röbi Scherer, 

Staffelweid 1, Tel. 041 371 08 12.

Gemeinderat

Pro Senectute

Wechsel im Orts­
vertretungs­Team 
Udligenswil

Als ehrenamtliche Mitarbeiterinnen von 

Pro Senectute Kanton Luzern sind Edith 

Rossier und Monika Knüsel die Bindeglie-

der zwischen der älteren Generation in 

Udligenswil und der regionalen Bera-

tungsstelle in Luzern. Bei Bedarf stellen 

sie den Kontakt zur zuständigen Sozial-

beratungsstelle in Luzern her oder infor-

mieren über die Angebote der sozialen 

Institutionen vor Ort. Eine ihrer Aufga-

ben ist es, die alljährliche Herbstsamm-

lung in der Gemeinde zu organisieren.

Die Geschäftsleitung von Pro Senec-

tute Kanton Luzern wünscht dem Orts-

vertretungs-Team viel Erfolg sowie zahl-

reiche bereichernde Erlebnisse in ihrer 

Tätigkeit.

Kontakt:

Edith Rossier

Dorfstrasse 5, 6044 Udligenswil

Tel. 041 440 77 84 (Herbstsammlung)

Monika Knüsel

Gfäz 19, 6044 Udligenswil

Tel. 041 371 17 30 (Besuch der 75-Jährigen)

Kaser nenp la t z  3    6 0 0 0 Luze r n  7    0 41 20 8 72  9 0

Zu wenig f it für die Lehre?

REAL

Wichtige Informati­
onen zur Karton­
sammlung
Karton gilt als «Wertstoff», da er nach 

dem Gebrauch wiederverwertet werden 

kann. Er bildet so den Rohstoff für neue 

Kartonprodukte. Einen Wert besitzt der 

recyclierte Karton aber nur, wenn die 

Qualität stimmt. Darum sind die saubere 

Abtrennung von allfälligen Fremdstof-

fen und die korrekte Karton-Bereitstel-

lung wichtige Voraussetzungen für ein 

erfolgreiches Karton-Recycling.

Korrekte Bereitstellung:

• am Abfuhrtag bis 7.00 Uhr

• Bereitstellung beim Sammelplatz

• Karton unverschmutzt und frei von 

Fremdstoffen

• alle Schachteln zusammengefaltet 

und gut verschnürt in gelben und / 

oder beschrifteten Containern oder

• in oben offenen Schachteln gefüllt 

mit gefaltetem, aufrecht gestelltem 

Karton (kein Seitenmass länger als 

80 cm)

• Styropor und andere Fremdstoffe 

entfernen

Was wird gesammelt:

Früchte- und Gemüsekartons, unbe-

schichtete Kartons, Schachteln aus Kar-

ton und Wellpappe (unbeschichtet), 

Eierkartons, Kartonrollen und -verpa-

ckungen

Was NICHT:

Papier, Tetrapak, Waschmittelboxen, 

Tiefkühlverpackungen, verschmutzter 

Karton (Pizzabox), wasserfestes Papier, 

Materialmischungen, Kuverts

Seit dem 1. August 2016 wird Edith Rossier, Ortsvertretung von Pro Senectute 
Kanton Luzern, von Monika Knüsel unterstützt. Die beiden engagierten Frauen 
bilden das neue Ortsvertretungs-Team von Udligenswil.

Monika Knüsel ( links)
und Edith Rossier



uedliger  November 20168

WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

MALERGESCHÄFT
Walter Greter
6044 Udligenswil
seit 1973

MALERARBEITEN
innen, aussen, tapezieren, spritzen

Telefon: 041 371 01 04 
Natel: 078 708 83 38
E-Mail: gremal@bluewin.ch

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Infos erhalten Sie hier: marlis.mattmann@bluewin.ch

Lust auf Farbe 
im begleiteten Malen
Farben spüren, fühlen und sich dabei entfalten. 
Herausforderungen im Leben aktiv und mit Unterstützung 
angehen.

 

 
Kurs im November 
jeden Montagnachmittag

4x à 2 Stunden 

für 240.– Franken

Rufen Sie mich unverbindlich 
an, ich gebe gerne Auskunft.

Doris Slamanig-Amrhein
041 240 11 10 (evtl. Beantworter) _ Küssnachterstr. 6 _ Udligenswil 
doris@creazzione.ch _ www.creazzione.ch

Umwelt

Heizungs­Check: 
Optimierung 
Energieverbrauch
Die Pilotphase im vergangenen Winter 

war erfolgreich: Deshalb können Haus-

eigentümerinnen und -eigentümer im 

Kanton Luzern auch in der Heizperi-

ode 2016 / 17 von einem Heizungs-Check 

profitieren. Im Rahmen des Heizungs-

Checks, einer rund einstündigen Bera-

tung, erfahren Eigentümerinnen und 

Eigentümer von Wohngebäuden direkt 

in ihrem Heizungskeller oder Technik-

raum, wie der Energieverbrauch mit ein-

fachen Massnahmen an der Heizungs-

steuerung, der Wärmeverteilung und 

der Wärmeabgabe optimiert werden 

kann. Falls die Heizung in absehbarer 

Zeit ersetzt werden muss und älter als 15 

Jahre ist, informiert der akkreditierte In-

stallateur darüber, welche Heizungssys-

teme sich eignen, um die Liegenschaft 

künftig effizient zu beheizen und wel-

che Einsparungen an Heizkosten und 

Treibhausgasemissionen damit erreicht 

werden können.

Der Heizungs-Check ist ein Angebot 

des Kantons Luzern in Zusammenarbeit 

mit Suissetec Zentralschweiz. Luzerner 

Kunden zahlen pro Liegenschaft ledig-

lich 100 statt 300 Franken, die Differenz 

übernimmt der Kanton Luzern im Rah-

men seiner Energieberatung.

Weitere Informationen: www.uwe.lu.ch > 

Themen > Energie > Heizungs-Check

Soziales

Kinder und 
Jugendliche im 
Fokus
Die Kampagne «Wie gehts dir?» regt 

dazu an, im Alltag über psychische Ge-

sundheit zu sprechen. Sie richtet sich 

in diesem Jahr an Bezugspersonen von 

Kindern und Jugendlichen – konkret 

an Eltern, Grosseltern, Götti und Gotti, 

Lehrpersonen, Vereinsleitende etc. Die 

Kampagne «Wie gehts dir?» informiert 

und gibt Tipps, wie Bezugspersonen mit 

Kindern und Jugendlichen in Alltagssi-

tuationen über Probleme sprechen kön-

nen. Je früher eine psychische Erkran-

kung erkannt und behandelt wird, desto 

eher kann nach einer guten Lösung ge-

sucht werden.

Hauptträgerin der nationalen Kam-

pagne «Wie gehts dir?» ist die Stiftung 

pro mente sana. Verschiedene Institu-

tionen und Kantone unterstützen die 

Kampagne.

www.wie-gehts-dir.lu.ch

bfu Sicherheitstipp

Keine Ablenkung 
am Steuer
Schnell eine SMS schreiben, kurz das Na-

vigationsgerät bedienen oder einen Ra-

diosender suchen – schon vermeintlich 

kleinste Ablenkungsmomente können 

im Strassenverkehr fatale Folgen haben. 

So waren im Jahr 2015 auf Schweizer 

Strassen 940 Schwerverletzte und 57 Ge-

tötete zu verzeichnen, bei denen Ablen-

kung und Unaufmerksamkeit im Spiel 

waren. Fahrzeuglenkende reagieren nor-

malerweise innerhalb von 2 Sekunden, 

beim Schreiben einer SMS beträgt die Re-

aktionszeit hingegen 7 Sekunden.

Ablenkung geht aber auch Fussgän-

ger etwas an: Studien belegen, dass Fuss-

gänger, die ein Smartphone nutzen, 

langsamer gehen, ihr Umfeld weniger 

beachten, häufiger die Richtung wech-

seln und sich insgesamt weniger sicher-

heitsbewusst verhalten. Knapp die Hälfte 

aller Fussgänger, die bei einem Unfall 

schwer verletzt werden oder sterben, 

sind unvorsichtig oder laufen einfach 

über die Strasse.

Tipps für Fahrzeuglenkende:

• Vor der Abfahrt: Lieblingsradio sen-

der wählen, Musik-Player anschlies-

sen oder CD einlegen und Musik 

auswählen sowie Naviga tions gerät 

programmieren.

• Wer fährt, telefoniert nicht! Schal-

ten Sie die Combox oder den Flug-

modus ein. Falls Sie dennoch te-

lefonieren müssen: Erledigen Sie 

Telefonate nur im stillstehenden 

Auto abseits der Fahrbahn. Auch 

mit einer Freisprecheinrichtung 

lenken Gespräche ab. Lesen oder 

schreiben Sie keine Textnachrich-

ten während der Fahrt.

• Unterlassen Sie auch andere ablen-

kende Tätigkeiten (z. B. Essen und 

Trinken) und richten Sie den Blick 

aufs Verkehrsgeschehen. Halten Sie 

an einem sicheren Ort, wenn Sie et-

was erledigen wollen, das Sie ablen-

ken könnte.

Mehr Informationen finden Sie auch im 

Ratgeber «Ablenkung» auf www.bfu.ch

Claudio Passafaro

bfu-Sicherheitsdelegierter

Sündhaft gute Stückli, feinstes Brot und Gebäck 

täglich frisch 

Bäckerei zur Mühle 
Dierikon/Buchrain/Adligenswil/Luzern                   

Tel: 041/ 450  11  16 www.beck-brunner.ch 
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Chlausgruppe

Geisslechlöpf­Kurs
Die Chlausgruppe organisiert einen Kurs 

für alle, die das Geisslechlöpfe lernen 

und üben wollen.

• Einige Geisseln können von  

der Chlausgruppe zur Verfügung 

gestellt werden.

• Versicherung ist Sache der  

Teilnehmer.

• Es empfiehlt sich, Mütze und  

Ohrenschutz zu tragen.

• Für eine kleine Stärkung ist  

gesorgt.

Samstag, 5. und 19. November 2016

10.00 – 11.30 Uhr bei der Kirche

Die Teilnahme ist kostenlos.

Für weitere Auskünfte steht Röbi Scherer, 

Staffelweid, Tel. 079 459 99 24, gerne zur 

Verfügung. Wir freuen uns auf viele  

motivierte Teilnehmer.

Kinder­Trycheln/
Chlausjagen
Die Chlausgruppe Udligenswil wird vom 

28. November bis 1. Dezember 2016 das 

Kinder-Chlausjagen durchführen. Jeden 

Abend werden die Chlausjäger durch 

Mitglieder der Chlausgruppe Udligens-

wil betreut. Treffpunkt ist jeweils um 

18.15 Uhr auf dem Gemeindehausplatz; 

um 20.30 Uhr werden wir unsere Touren 

wieder beim Gemeindehaus beenden. 

Die Chlausgruppe kann einige Kinder-

trychle, Laternli, Chutteli und Leucht-

gamaschen zur Verfügung stellen. Aus 

organisatorischen und hygienischen 

Gründen bitten wir alle Teilnehmer, sel-

ber für einen geeigneten Ohrenschutz 

zu sorgen. Aus Sicherheitsgründen bit-

ten wir auch die Begleitpersonen, sich 

mit Leuchtgamaschen gut sichtbar zu 

machen.

Die definitiven Routen werden im 

nächsten Uedliger publiziert; auch die 

aufgehängten Flyer zeigen die Routen 

auf.

Jeden Abend wird die Gruppe bei ei-

ner oder mehreren Familien mit einer 

Zwischenverpflegung versorgt. Schon 

jetzt herzlichen Dank den grosszügigen 

Spendern!

Chlausauszug
Der Chlausauszug wird am Samstag, 3. 

Dezember 2016 um 15.30 Uhr in der 

Pfarrkirche Udligenswil stattfinden.

Wir freuen uns, mit Ihnen diese Feier 

zu erleben.

Hausbesuche des 
Samichlaus
Der Samichlaus wird vom 2. bis 4. De-

zember 2016 die Haushaltungen in Ud-

ligenswil besuchen. Die Samichlaus-An-

meldung wird im November per Post 

Und dann, irgendwann, 
chlöpft die Geissle

Ein Viertklässler berichtet: Am Mitt-

woch, 14. September 2016 gingen wir 

auf die Herbstwanderung. Wir versam-

melten uns am Morgen alle auf dem 

Schulhausplatz, von wo wir in den Egg-

wald wanderten. Wir machten dort eine 

Pause und bekamen einen saftigen Ap-

fel. Einige von uns bauten auch noch  

Zwergenhäuschen. Danach wanderten 

wir in Richtung Haasenberg. Auf dem 

Weg kamen wir an Hirschen vorbei, die 

wir eine Zeit lang beobachteten. Ab und 

zu hielten wir an, um die Bäume, die 

wir in der Schule kennenlernten, anzu-

schauen. Beim Haasenberg gab es dann 

ein Glas Most. Gestärkt liefen wir danach 

zum Kirchenspielplatz. Da spielten wir 

noch ein bisschen. Am Schluss trafen 

sich alle Klassen wieder auf dem Schul-

hausplatz, wo wir noch eine Geschichte 

über die Septemberfee hörten und zwei 

Herbstlieder sangen, um den Herbst will-

kommen zu heissen.

Schule

Herbstwanderung auf den Haasenberg

Verschnaufpause 
auf dem Haasenberg

in alle Haushaltungen verschickt. Es 

werden auch einige Exemplare in der 

Gemeindekanzlei und in der Schule auf-

liegen. Bitte halten Sie den Anmelde-

termin vom 20. November 2016 ein, 

damit die Einteilung wieder rechtzeitig 

in Ihrem Briefkasten ist.

Damit Sie den Besuch des Samichlaus 

bereits einplanen können, teilen wir Ih-

nen die voraussichtlichen Samichlaus-

routen jetzt schon mit.

2. Dezember 2016

Weidhof, Haasenberg, Haasenmatt, 

Sonnheimstrasse, Fusterli, Sonnmatt, 

Artbach, Zweiermatt, Obere Zweiermatt

3. Dezember 2016

Chlauseinzug mit Segnung

Grossmattweg, Rigiweg, Lowmatt, Ben-

zibühl, Bächli, Schönaumatt, Schönau-

strasse, Chriesimatt, Allmendstrasse, 

Gfäz, Gfäzmatt, Burnighof

4. Dezember 2016

Schlössligasse, Oberdorfstrasse, Kirch-

rain, Kellermatt, Hubmatt, Dorfstrasse, 

Unterdorfstrasse, Meierskappelstrasse, 

Küssnachterstrasse, Breiteichli, Brunn-

matt, Schützenmatt, Chräi

Wir wünschen Ihnen eine schöne Chlau-

sen- und Adventszeit.

Weitere Auskünfte erhalten Sie 

beim Chlausensekretariat: 

Eveline Meierhans, Sonnheim,  

Tel. 041 371 08 86, 

von Montag bis Freitag 

zwischen 19.00 bis 21.00 Uhr 

oder via Mail: 

evi.meierhans@bluewin.ch

Für die Chlausgruppe

Carmela Schaub

Theatergesellschaft

Eine irre Geschichte für 
«Normal verrückte»Ob farbig, ausgefallen verziert oder ganz 

schlicht – jede Kerze ist ein Einzelstück. 

Sei es als Geschenk zu Weihnachten 

oder für sich selber, eine selbst gezogene 

Kerze bringt immer viel Freude. Kommt 

auch dieses Jahr wieder bei uns zum Ker-

zenziehen vorbei.

5. / 6. / 12. und 13. November 2016

Jublaraum bei der Kirche

Jassturnier
Die Jubla Uedlige lädt zum diesjährigen 

Jass turnier im Pfarreisaal ein. Wir haben 

diesen Anlass vom Kulturverein über-

nehmen dürfen und freuen uns auf ei-

nen rüüdig guten Jassnachmittag. Alle, 

die gerne jassen möchten und können, 

sind herzlich eingeladen. 

Wie jedes Jahr gibt es wieder tolle 

Preise zu gewinnen, aber es geht vor al-

lem ums Mitmachen und um den Spass 

am Spiel. Bis bald!

Sonntag, 20. November 2016

13.30 Uhr im Pfarreisaal

Einschreiben ab 13.00 Uhr

Die Theatergesellschaft Udligenswil 

spielt in diesem Jahr den Schwank 

«Pension Schöller» von Carl Laufs und  

Wilhelm Jacoby unter der Regie von 

Harry Sturzenegger.

Gutsbesitzer Philip Klapproth aus Ud-

ligenswil möchte seinen Stammtisch-

brüdern mit einem verrückten Erlebnis 

imponieren. Die Teilnahme an einer Soi-

ree in einer Irrenanstalt wäre genau das 

Richtige; sein Neffe Alfred in Zürich soll 

ihm diesen Wunsch als Gegenleistung 

für eine Finanzspritze erfüllen. Derart 

in der Zwickmühle, führt Alfred seinen 

Onkel in die Pension Schöller und gibt 

diese als Heilanstalt für Geisteskranke 

aus. Es logieren dort so viele schräge Vö-

gel, die man dem Onkel gut einen Abend 

lang als Irre verkaufen kann. Die Erwar-

tungen des Onkels werden durch die 

Brille des Vorurteils vollauf bestätigt. Er 

ist begeistert, amüsiert sich köstlich und 

dampft, zufrieden über das erlebte Aben-

teuer, zurück in seine ländliche Idylle. 

Doch am nächsten Tag stehen plötzlich 

alle «Verrückten» vor seiner Tür und ver-

langen Einlass in die heile Welt des Phi-

lip Klapproth…

Wir laden unser Publikum ein, die-

sen Jux für «Normalverrückte» zu erle-

ben und einen irren Abend zu geniessen.

Kinderaufführung

Samstag, 5. November 2016, 14.00 Uhr

Aufführungen

Samstag, 5. November 2016, 20.00 Uhr

Sonntag, 6. November 2016, 17.00 Uhr

Freitag, 11. November 2016, 20.00 Uhr

Samstag, 12. November 2016, 20.00 Uhr

Sonntag, 13. November 2016, 17.00 Uhr

Bühlmattsaal, Schulhaus Udligenswil

Platzreservation

www.theater-udligenswil.ch oder 

Montag / Donnerstag, 19.00 – 20.00 Uhr, 

Tel. 078 633 47 15

Jubla

Kerzenziehen
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Urs Henseler
Schreinerei/Küchen    
Apparateaustausch        
haasenmatt 5, 6044 udligenswil

natel:  079 830 54 37                                                                                                               
mail:   henseler.schreinerei@bluewin.ch
web:   www.henseler-ihr-schreiner.ch                                    

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76
web:   www.panduo.ch

Frauenzirkel

Räbeliechtli 
schnitzen

FrauenNetz

Kreative Einstimmung auf den Advent

Die Kinder schnitzen mit ihren Eltern 

dekorative Räbeliechtli. Räben können 

im Pfarreisaal gegen einen Unkostenbei-

trag bezogen werden. Im Preis inklusive 

ist das Zvieri mit Kaffee und Kuchen.

Mitbringen: 

Messer, Löffel, Apfelaushöhler, Glacé-

portionierer, diverse Guetzliförmli, Schere.

Kosten: 6 Franken pro Räbe  

inkl. Zvieri (beim Bezug von mehreren  

Räben gibt es Familienrabatt).

Zum Schnitzen daheim 

kosten die Räben je 2 Franken.

Mittwoch, 9. November 2016

14.30 – 16.30 Uhr im Pfarreisaal«Alle Jahre wieder…» laden wir alle, die 

Lust und Freude haben, sich in die Weih-

nachtszeit einzustimmen, zum Advents-

kranzen oder Gesteckebinden ein.

Dieser Anlass ist im Laufe der Jahre 

zu einer beliebten Tradition geworden. 

Bei gemütlichem Plaudern und kre-

ativem Tun entstehen aus verschiede-

nem Grün wunderschöne Kränze und 

Adventsgestecke. Falls nötig oder ge-

wünscht, steht Ihnen eine Gruppe erfah-

rener Frauen gerne mit Rat und Tat zur 

Seite. Das erforderliche Bindematerial, 

Dekorationsgegenstände sowie Kerzen 

und eine grosse Auswahl an Grünzeug 

stehen zu einem moderaten Preis zur 

Verfügung.

Im «Adventsbeizli» kann Frau, Mann 

oder Kind sich mit Kaffee, Tee und haus-

Wir ziehen mit den geschnitzten Rä-

beliechtli oder gebastelten Laternen 

durchs Dorf und zurück in die Kirche. 

Unser stimmungsvolles Ambiente, fei-

ner Tee, Punch, Lebkuchen und Brot mit 

Wienerli laden zum Verweilen ein. Die 

Route führt vom Kirchenplatz – Weid-

hofstrasse – Obere Zweiermatt – Kirch-

rainstrasse – Gemeindehaus – Chilegass 

zurück zum Kirchenplatz.

Wir freuen uns auf viele Kinder und 

Eltern.

Donnerstag, 10. November 2016

17.40 Uhr bei der Kirche

Der Umzug findet  

bei jeder Witterung statt.

Euer Frauenzirkel

www.frauenzirkel.ch

gemachten Kuchen stärken und bei ei-

nem gemütlichen Schwatz austauschen. 

Der gesamte Erlös wird, wie jedes Jahr, 

für soziale Zwecke in unserem Dorf ver-

wendet.

Schauen Sie vorbei und schnuppern 

Sie Adventsduft. Die Kränzlefrauen 

freuen sich mit Ihnen auf einen gemüt-

lichen Nachmittag.

Freitag, 25. November 2016

12.00 – 20.00 Uhr im Pfarreisaal

Neugier und Gartenschere mitbringen

Lichterumzug

Kulturverein

Blick hinter die Kulissen der SGV Werft
Passend zum Jahresmotto «Traditionen» 

organisiert der Kulturverein am Freitag, 

18. November 2016 eine Besichtigung der 

SGV Werft in Luzern; hier finden sich 

Tradition und Innovation unter einem 

Dach. Geniessen Sie einen Feierabend-

anlass der etwas anderen Art und erfah-

ren Sie Vielfältiges über alte und neue 

Schiffe, ihre Wartung und ihre Geschich-

ten. Nach der Führung lädt der Kultur-

verein in der Werft zu einem reichhal-

tigen Apéro ein.

Freitag, 18. November 2016

Treffpunkt um 17.45 Uhr vor der Seebar 

beim KKL

Kosten: CHF 15.– für Mitglieder

CHF 25.– für Nichtmitglieder

Anmeldung bei Carola Giannini

Tel. 041 370 13 20 oder

info@kulturverein-udligenswil.ch

Teilnehmerzahl begrenzt

Adventliches Tüftelwerk 
mit Grünzeug

Kaiser AG

Dorfstrasse 18
6044 Udligenswil
Tel 041 371 14 85

Buchmattstrasse 5c
6045 Meggen
Tel 041 377 11 06

info@kaiser-haustechnik.ch
www.kaiser-haustechnik.ch

BadumbauBadumbau

HAUSTECHNIK SANITÄR HEIZUNG
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall-Ärzte, 

-Zahnärzte, -Apotheken und Spitä-

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern
0900 11 14 14 ( CHF 3.23 / Min.)

Weitere wichtige  Notfall - 

nummern

144 Rettungsdienste für lebens-

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox-Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

 Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

 Bühlmattschulhaus
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Bibliothek

Neue Bücher

Ludothek

Herzlich willkommen zur Spielnacht

Schaufenster

Schlössligassmärt
Feldmusik

Sonnige Musig­Chilbi

50% Aktion auf alle Fahrzeuge

Die Eismacher

Ernest von der Kwast

Im Norden Italiens, inmitten der maleri-

schen Dolomiten, liegt das Tal der Eisma-

cher, in dem sich die Einwohner auf die 

Herstellung von Speiseeis spezialisiert 

haben. Seit fünf Generationen hat sich 

die Familie Talamini dieser Handwerks-

kunst verschrieben. Jedes Jahr im Früh-

ling siedeln sie nach Rotterdam über, 

wo sie während der Sommermonate ein 

kleines Eiscafé betreiben. Dennoch be-

schliesst der ältere Sohn Giovanni, mit 

der Familientradition zu brechen, um 

sein Leben der Literatur zu widmen. 

Doch eines Tages hat sein Bruder Luca 

eine ungewöhnliche Bitte.

Lust auf Spiel und Spass? Verbringen Sie 

mit uns einen spannenden und gemüt-

lichen Spielabend. Lernen Sie bei dieser 

Gelegenheit die neuen Spiele des Jahres 

2016 kennen. Dazu laden wir Sie herz-

lich ein.

Freitag, 4. November 2016

19.30 Uhr im Foyer der reformierten 

Kirche, Zentrum Teufmatt, Adligenswil

Profitieren Sie während der kalten Jah-

reszeit wieder von unserer Aktion «Fahr-

zeuge zum halben Preis». Die Aktion 

dauert vom 5. November 2016 bis 11. Fe-

bruar 2017.

Bis bald am Spielabend oder in der 

Ludothek.

Die Entscheidung

Charlotte Link

Eigentlich will Simon mit seinen bei-

den Kindern in Südfrankreich ein ruhi-

ges Weihnachtsfest feiern. Doch dann 

kommt alles ganz anders: Die Kinder 

sagen ihm kurzfristig ab, seine Freun-

din gibt ihm den Laufpass und auf ei-

nem Strandspaziergang begegnet er ei-

ner jungen, völlig verwahrlosten Frau. 

Sie tut ihm leid und er bietet ihr seine 

Hilfe an. Er ahnt nicht, dass er durch 

diese Entscheidung in eine mörderische 

Geschichte hineingezogen wird, deren 

Spuren bis nach Bulgarien führen.

Ludothek Adligenswil

www.ludo-adligenswil.ch

Am Samstag, 29. Oktober 2016 ist 

Schlössligassmärt! In den malerischen 

Winkeln des historischen Dorfkerns fin-

det der beliebte Markt bereits zum 8. Mal 

statt. Die liebevoll gestalteten Stände vor 

der einzigartigen Kulisse laden zum ver-

gnüglichen Verweilen und Schmökern 

ein. Ab 10.00 bis 16.00 Uhr wird vielsei-

tiges Handwerk aus Udligenswil und 

Umgebung zum Kauf angeboten: selbst-

gemachte Geschenkartikel, kulinari-

sche Köstlichkeiten, diverse Getränke, 

blumige Herbstdekorationen, originelle 

Kochbücher, Schmuck und vieles mehr. 

Kehren Sie ein im gemütlichen Märt- 

Beizli, treffen Sie Freunde und geniessen 

Sie die bezaubernde Atmosphäre.

Kontakt und Informationen: 

www.schloessligassmaert.ch

Am Sonntag, 25. September 2016 fand 

die traditionelle Musig-Chilbi für Klein 

und Gross statt. Herrliches Herbst wetter 

begleitete die Besucher den ganzen Tag. 

Bei sommerlichen Temperaturen wurde 

der Chilbi-Besuch ein Fest für alle. Die 

Feldmusik Udligenswil bedankt sich 

herzlich bei allen Besucherinnen und 

Besuchern und den Vereinen für ihre 

Teilnahme. Die Feldmusik und die Dorf-

vereine freuen sich, auch im nächsten 

Jahr wieder zahlreiche Chilbi-Gäste zu 

begrüssen.

Ju­Jitsu: Rigi Open 2016

In den Vorkämpfen überraschten die in 

der Kategorie Elite kämpfenden Lokal-

matadorinnen vom BSV Udligenswil, Co-

rina Amstutz und Lea Schmid, mit einem 

fulminanten Startsieg gegen die favori-

sierten Janik Arnet / Dario Francioni (BC 

Dojo Mahari Kriens). Letztere unterla-

gen in der Folge auch Antonio Foschini/

Patrick Schenker (shin do kan Luzern). 

Im Final standen sich schlussendlich Fo-

schini / Schenker und Amstutz / Schmid 

gegenüber, welche sich ein packendes 

Duell lieferten. Mit einem hauchdün-

nen Sieg (98:97.5) entschieden Foschini/

Schenker den Final für sich und gewan-

nen so die Goldmedaille. Corina Amstutz 

und Lea Schmid gewannen die Silberme-

daille, Bronze ging durch   Arnet / Fran-

cioni nach Kriens.

Für den Final in der Kategorie U18 

qualifizierten sich Stefanie Müller /  

Melanie Müller (JJJC Bern) und Dennis 

Cibooglu / Nathalee Messmer vom JJJC 

Weinfelden. Müller / Müller dominierten 

den Kampf in gleicher Manier wie bereits 

die Vorkämpfe und gewannen überlegen 

die Goldmedaille. Cibooglu /  Messmer 

Budo Sport Verein

Das vom Budo Sport Verein Udligenswil (BSVU) organisierte Ju-Jitsu Turnier «Rigi Open» fand zum 15. Mal statt und 
stand im Zeichen des Nachwuchses, da die Mitglieder der Nationalmannschaft wegen eines internationalen Wettkampfs 
abwesend waren. Hingegen reisten zahlreiche junge Kämpferinnen und Kämpfer von nah und fern nach Udligenswil. Das 
spezielle Ambiente und das Panorama im Bühlmattsaal begeisterte insbesondere die aus Süddeutschland (Rastatt) an-
gereiste Delegation.

Silber für 
Corina Amstutz ( links) 
und Lea Schmid

Prachtswetter und 
beste Stimmung

gewannen Silber, Severin Fröhlich und 

Nikolic Mihailo (shin do kan Luzern) 

Bronze.

Bei den Jüngsten, in der Kategorie 

U15, überzeugten Joel Dubach und Lea 

Wyss vom JJJC Bern mit ihren sauberen 

und kontrollierten Techniken schon in 

den Vorkämpfen. Neben ihnen qualifi-

zierte sich das Team Aischa Rezgui / Lucas 

Strittmatter (JJ KSV Rastatt, DE) für den 

Final. Im spannenden Finalkampf be-

hielten Dubach / Wyss jedoch wie erwar-

tet die Oberhand und gewannen Gold, 

 Rezgui / Strittmatter konnten die Silber-

medaille in Empfang nehmen. Den drit-

ten Podestplatz erreichten Ueli Ammann 

und Manuel Sieber (shin do kan Luzern).

Der Spezialpreis für die jüngste Teil-

nehmerin des Turniers ging an Amina 

Rezgui ( Jahrgang 2007) vom JJ KSV 

Rastatt (DE).

Philipp Zgraggen

Öffnungszeiten der Bibliothek im Schulhaus Bühlmatt II während der  

Schulwochen:

• Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr

• Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr

An schulfreien Tagen bleibt die Bibliothek geschlossen.



Sa 05. / 19.11.2016  Chlausgruppe: Geisslechlöpf-Kurs

Sa 05.11.2016  Jubla: Beginn Kerzenziehen

Sa 05.11.2016  Theatergesellschaft: Beginn Theateraufführungen

Mi 09.11.2016  Frauenzirkel: Räbeliechtli schnitzen

Do 10.11.2016  Frauenzirkel: Lichterumzug

Fr 11.11.2016  FrauenFit: GV

Do 17.11.2016  FrauenNetz: Offener Mittagstisch

Fr 18.11.2016  Kirchenchor: GV

Fr 18.11.2016  Kulturverein: Werftbesuch SGV

So 20.11.2016  Jubla: Jassturnier «Schieber»

Do 24.11.2016  FrauenNetz: Apérocini

Do 24.11.2016  Gewerbeverein: GV

Fr 25.11.2016  FrauenNetz: Adventskranzbinden

Fr 25.11.2016  Kulturverein: Datenkonferenz der Dorfvereine

So 27.11.2016  Gemeinde: Abstimmungssonntag

So 27.11.2016  Pfarrei: 1. Advents-Gottesdienst mit Ministrantenaufnahme

So 27.11.2016  Musikschule: Adventskonzert

Mo 28.11.2016  Chlausgruppe: Beginn Kinderchlausen

Mo 28.11.2016  Gemeinde: Gemeindeversammlung

Mi 30.11.2016  Fan-Club Örgeligade: Stubete

Veranstaltungen

November 2016

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


